
Sagenumwobenes Mittelgebirge

Harz
5

1

2022



Harz West Sehenswürdigkeiten Nr. 1–14, 28–33

248
445

248

82

64

243

248

242

242

243

241

241

247

446

446

247

247

243

241

498

241

242

27

27

6

3

27

3

64

27

27

446

3

7

7

:

uuu

uuu

uuu

uuu

FFF

FFF

FFF

FFF

FFF

GGG

GGG
GGG

GGG

GGG

GGG

GGG GGG

GGG

GGG

GGG

GGG

GGG

DDD

DDD

DDD

DDD

DDD

DDD

DDD

DDD

GöttingenGöttingenGöttingen

SeesenSeesenSeesen
(Harz)(Harz)(Harz)

RhüdenRhüdenRhüden
(Harz)(Harz)(Harz)

EchteEchteEchte

Northeim-NordNortheim-NordNortheim-Nord

Northeim-WestNortheim-WestNortheim-West

Nörten-Nörten-Nörten-
Harden-Harden-Harden-

bergbergberg

Göttingen-Göttingen-Göttingen-
NordNordNord

N a t u r p a r kN a t u r p a r kN a t u r p a r k

H a r zH a r zH a r z

N
et

te

H
ahle

Innerste

Sö
se

Oder

Rhume

Rhume

Oder

Lein

Rhume

Innerste-
Stausee

Grane-
Stausee

Seeburger
See

Söse-Stausee

Wahrberg

251

Höherberg
242

609

Sommerberg

605

Hohestein
571

Bocksberg

726

269

Stauffenburg

Leisenburg

Plesseburg

Steinkirche

Klinger-
brunnen

Jetten-
höhle

Iberger
Tropfsteinhöhle

Hindenburg

Iber

Großen-
rode

Behrensen

Gelliehausen

Klein
Lengden

Groß
Lengden

Mackenrode

Wöllmars-
hausen

Roringen

Waake

Bösinghausen

Holzerode
Reyershausen

Suders-
hausen

Elvese

Hillerse

Berwarts-
hausen

Bühle

Levershausen

Suterode

Wickers-
hausen

Hollenstedt

Stöckheim

Hammen-
stedt

Langenholtensen

Wiebrecht-
hausen

Drüber

Salzderhelden

Immensen

Sülbeck

Eboldshausen

Imbshausen

Echte

Sebexen
Rittierode

Olxheim Opperhausen

Wiers-
hausen

Bentierode

Bruchhof

Hachen-
hausen

Clus

Dankelsheim

Ohlenrode

Winzenburg

Siedlung
Leinetal

Gehrenrode

Everode

Woltershausen

Ortshausen

Groß
Rhüden

Klein
Rhüden

Bornhausen

Ildehausen

Kirchberg

Münchehof

Herrhausen

Engelade

Oldenrode

Oldershausen

Westerhof

Eisdorf

Teichhütte

Stauffenburg

Windhausen

Nienstedt
Förste Petershütte

Katzenstein

Marke

Elvershausen

Berka Dorste

Schwiegers-
hausen

Wachenhausen

Boden-
seeRenshausen

Gillersheim

Krebeck

Landolfs-
hausen

Falkenhagen

Wollbrandshausen

Seeburg

Seulingen

Desingerode

Bernshausen
Germershausen

Sattenhausen Himmigerode
Werxhausen

Kerstlingerode

Nesselröden
Immingerode

Tastungen

Holungen

Jützenbach

Brehme
Wehnde

Fuhrbach

Ecklingerode

Gerblingerode

Teistungen

Breitenberg
Brochthausen Zwinge

Silkerode
Hilkerode

Rhumspringe

Wollershausen

Rüdershausen

Scharzfeld

Elbingerode
Hörden

LonauDüna

Ührde

Freiheit

Lerbach
Riefensbeek

Kamschlacken

Buntenbock

Wildemann

Bockswiese

Hahnenklee

Auerhahn

Lauten-
thal

Hahausen

Neuekrug

Wolfshagen

Herzog-Juliushütte

Astfeld

Jerstedt Hahndorf

Schulenberg

Sieber

Barbis

Neu Bleicherode

Eddigenausen

Hohnstedt

Lamspringe

Hilprechts-
hausen

Heckenbeck

Glashütte

Naensen

Neuhof

Niedernjesa

Rosdorf

Kalefeld

Freden

Badenhausen

Gittelde

Katlenburg

Lindau

Wulften

Bilshausen

Gieboldehausen

Hattorf
am Harz

Pöhlde

Kreiensen

Bad
Grund

Nörten-
Hardenberg

Bovenden

Northeim

Seesen

Duderstadt

Herzberg
am Harz

Osterode
am Harz

Clausthal-Zellerfeld

Langelsheim

Einbeck

Göttingen

7

8

9

10

31

32

33

30

24

22

9
8

7

6

25

6

Berlin

Hamburg

Göttingen

Köln

Frankfurt
am Main

München

Erfurt

Leipzig

Magdeburg
Hannover

DÄNEMARK

NIEDER-
LANDE

FRANKREICH

SCHWEIZ ÖSTERREICH

TSCHECHISCHE
REPUBLIK

POLEN

5 km0



6

243

243

241

242498

241

242

498

241

243

244

82

4

4

27

4

242

27

4

4

6

242

27
27

369

36

36

uuu

uuu uuu

FFF

FFF

FFF

FFF

GGG

DDD

DDD

DDD

DDD

DDD

DDD

Vienenburg-Ost/Vienenburg-Ost/Vienenburg-Ost/
OsterwieckOsterwieckOsterwieck

Vienenburg-NordVienenburg-NordVienenburg-Nord

LengdeLengdeLengde

Nordhsn.-Nordhsn.-Nordhsn.-
WestWestWest

Dr. Bad HarzburgDr. Bad HarzburgDr. Bad Harzburg

HarlingerodeHarlingerodeHarlingerode

Vienenburg-SüdVienenburg-SüdVienenburg-Süd

Dr. NordharzDr. NordharzDr. Nordharz AbbenrodeAbbenrodeAbbenrode

NationalparkNationalparkNationalpark

NationalparkNationalparkNationalpark

N a t u r p a r kN a t u r p a r kN a t u r p a r k

HarzHarzHarz

H a r zH a r zH a r z
HarzHarzHarz

Kalte
Bode

Wieda

Ilse

Warme
B

od
e

O
ke

r

Eck

er

Ichte
Helme

Innerste

Oder

Rhume

Bode

Innerste-
Stausee

Grane-
Stausee

Oker-Stausee

Oder-Teich

Ecker-
Stausee

Söse-Stausee

  Oder-
Stausee

Sommerberg

605

Rammelsberg

636

Bocksberg

726

Großer
Sonnenberg

854

Adlersberg

593

Großer Knollen

269

673

Großer
Schleifsteinberg
671

1142
Brocken

Wurmberg
971

1034
Königsberg

Bruchberg
928

925

Großer
Winterberg

907

687

Koboltstaler
Köpfe

Achtermanns-
höhe

Steinkirche
Einhorn-
höhle

Klinger-
brunnen

Jetten-
höhle

Iberger
ropfsteinhöhle

H
a

rzquerbahn

Brockenbahn

Tastungen

Holungen

Jützenbach

Brehme
Wehnde

Fuhrbach

Ecklingerode

Gerblingerode

Breitenberg
Brochthausen Zwinge

Silkerode
Hilkerode

Rhumspringe

ollershausen

Rüdershausen

Scharzfeld

Elbingerode
Hörden

LonauDüna

Freiheit

Lerbach
Riefensbeek

Kamschlacken

Buntenbock

Wildemann

Bockswiese

Hahnenklee

Auerhahn

Lauten-
thal

Wolfshagen

Herzog-Juliushütte

Astfeld

Jerstedt

Lengde

Immenrode
Hahndorf

Oker

Göttingerode

Harlingerode

Schulenberg

Sieber

Silberhütte

Odertal

Barbis

Bartolfelde Osterhagen

Bockeln-
hagen

Weilrode

Limlingerode
Mackenrode

Neuhof

Weißenborn-
Lüderode Stöckey

Epschenrode

Trebra

Schiedungen

Bischofferode

Hauröden

Neu Bleicherode

Steinrode

Großbodungen

Friedrichs-
thal

Hesserode

Klein-
wechsungen

Immenrode

Gratzungen

Kehmstedt

Pützlingen

Holbach

Branderode

Liebenrode

Günzerode

Woffleben

Wieda Zorge Rothe-
sütte

Hohegeiß

Tanne

Drei Annen
Hohne

Rothehütte

EckertalWesterode

Bettingerode
Veckenstedt

AbbenrodeLochtun

Stötterlingen

Odorf

Schmatzfeld

Königshütte

Trautenstein

Sophienhof

Netzkater

Oder-
brück

Torfhaus

Wöltingerode

Haferungen

Gieboldehausen
Pöhlde

Altenau

Sankt
Andreasberg

Bad
Sachsa

Walken-
ried

Ellrich

Benneckenstein

Braunlage

Ilfeld

Niedersachs-
werfen

Duderstadt

Herzberg
am Harz

Osterode
am Harz

Clausthal-Zellerfeld

Langelsheim

Goslar

Vienenburg

Bad Harzburg

Bad
Lauterberg

Wernigerode

1

2

3

4
5

11

12

6

7

8

9

28

29

30

6

1

10

12

13

2

3

5

23

20 21

7

6

11

4

2

1

7

5

6

3

4 Steinerne Renne

Holte
mme

Groß-
wechsungen

Guders-
leben

Werna

Sülzhayn

Sorge

Elend

Schierke

Drübeck

Schauen

Berßel

Osterwieck

Ilsenburg

14

38

Darlingerode

Wasserleben

DDD

Stapel-Stapel-Stapel-
burgburgburg

Ilsenburg/Ilsenburg/Ilsenburg/
VeckenstedtVeckenstedtVeckenstedt

13

Wernigerode-Wernigerode-Wernigerode-
NordNordNord

Stapelburg

Großwerther

Nord-
hausen

Groß-Groß-Groß-
wechsungenwechsungenwechsungen



2

3-mal  
draußen

1 
Mit dem Esel unterwegs
Ob zur Glasmanufaktur oder zum 

Streuobstmuseum, die kleinen Wander-

touren (5 km/ca. 2,5 Std.) ab Derenburg sind ein 

Gewinn: Der Esel ist immer dabei. Der Start-

punkt, also die Eselfarm, befindet sich zwi-

schen Wernigerode und Halberstadt. Beliebt 

sind auch die Trekkingtouren (9–12 km/ca. 

5 Std.) zur Teufelsmauer und die Brockenblick-

tour mit Picknick. Es gibt zudem Kennenlern-

stunden für Kinder, die sich ganz in Ruhe mit 

dem Tier anfreunden wollen.

 • www.eselwerk.de
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2 
Bewegte Bälle
Im Golf- und Soccerpark in Bad Harz-

burg gibt es vier Elemente, der Out-

door-Spaß erweist sich als äußerst familien-

freundlich. »Pit Pat« auf 18 Bahnen ist eine lusti-

ge Kreuzung aus Minigolf und Billard. Die 

Bahnen liegen in Hüft höhe, die Kugel lässt sich 

also mit dem Stab stoßen. Beim »Öko Minigolf« 

schmiegen sich die Bahnen naturnah in die wil-

de Landschaft. »Fußballgolf« – hier kann eine 

Bahn auch mal über 100 m lang sein – und 

»Swingolf« sind die Klassiker und verlangen prä-

zise Abschläge. Mit Harz panorama. O S. 57

3 
Malerblicke erwandern
Viele Künstler haben Harzmotive 

 gemalt, von Matthäus Merian bis 

 Johann Wolfgang Goethe. 39 der Orte, wo 

die Bilder entstanden, sind jetzt in der Land-

schaft markiert und lassen sich individuell er-

wandern. Das Routenportal und die Harz-App 

helfen bei der Zielfindung. Auch die Museen 

im Harz, in denen die Originale sowie weitere 

Vergleichsansichten hängen, sind genannt: 

vom Schloss Wernigerode bis zum Städti-

schen Museum Halberstadt. Ein Audioguide 

für unterwegs rundet das Gesehene ab.

 • www.harzinfo.de/malerblicke
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Da steckt viel Natur  
und  Kultur drin
Schroffe Felsen, romantische Flusstäler, seltene Tierarten – 

der Harz ist ein Naturparadies und geprägt vom Bergbau

Blick von Torfhaus auf die bezaubernde Naturlandschaft des Nationalparks Harz

H
aben Sie schon einmal einen 

Flachlandtiroler im Harz ge-

sehen? In der Vorstellung der 

Harzer, die ja mit Märchen und Mythen 

groß geworden sind, kennen sich be-

sagte Gäste mit den Bergen nicht so 

gut aus, tragen zur Tarnung aber einen 

Filzhut mit Auerhahnfeder, schlagen 

sich öfter auf die Schenkel und singen 

das Köhlerlied. So gehen sie leichter als 

echte Harzer durch.

Das Brocken-Erlebnis über allem
Neuerdings finden immer mehr Flach-

landtiroler in den Harz, wobei diese gar 

nicht aus Tirol kommen. 64 % der aus-

ländischen Urlauber, die in den Harz 

strömen, sind Dänen und Holländer. 

Sie lieben die nächstliegenden Berge. 

Für Süddeutsche klingt das amüsant, 

weil sie höhere Berge besitzen, aber 

die Harzer verstehen ihre Motivation 

gut. Schließlich bringt es ihr höchster 
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Impressionen vom Harz

Vom Bodetal bis zum Baum-
wipfelpfad
Es ist also vor allem die Natur, die den 

Harz so beliebt macht. Zu verdanken ist 

ihre Unberührtheit dem Nationalpark, 

der Ost und West bestens ver eint. Ein 

üppig bewachsener Can yon zieht sich 

nach Thale hinab  – das wildromanti-

sche Bodetal. Den rauschenden Bach 

zu hören, den feinen Nebel zu spüren 

und am Ufer entlang zu wandern, ist 

Naturerleben pur. Luchse, einst ausge-

rottet, sind an den Raben klippen im 

Schaugehege zu sehen. Auerhähne 

zeigen sich hingegen in Lonau nördlich 

von Herz berg. 

Goethes (von Torfhaus aus über den 

gleichnamigen Weg), denen Heines 

aus östlicher Richtung (von Ilsenburg 

aus über den gleichnamigen Weg) oder 

denen mit den strammen Waden (über 

den kürzesten und steilsten Anstieg 

von Schierke aus). Dazu kommt der 

Weitblick, der an nebelfreien Tagen bis 

zu 50 Kilometer reichen kann. Allein 

schon Wernigerode vom Brocken aus 

zu sehen, ist ein herrliches Erlebnis.

»Brocken« auf stolze 1141 Meter. Das 

Beachtliche: Im Brockengarten wächst 

eine alpine Flora. Das liegt an der nied-

rigen Baumgrenze, dem starken Wind 

und dem kargen Boden dort oben. 

Trotzdem wollen die meisten hinauf, 

denn es ist ein erhabenes Gefühl, den 

Aufstieg geschafft zu haben. Sie folgen 

entweder von Westen her den Spuren 

Das wildromantische Bodetal bei Thale 

(unten) – Luchse sind in den Bergwäldern 

wieder heimisch (ganz unten)
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Das will ich erleben

S
ie lieben Kultur, suchen aber das Besondere? Sie lieben Natur und möchten 

abtauchen ins wilde Grün? Sie verstehen Einkaufen als Erlebnis und Kulina-

rik als Vollendung von ortstypischem Genuss? Das alles finden Sie im Harz. 

Dazu die versteckten Perlen – Dome, Kirchen, Märchenschlösser und Höhlen – und 

darüber  hinaus beste Freizeitangebote für Familien und Altstädte, in denen Fach-

werkträume wahr werden. Und dann ab zum Wintersport  – Braunlage ist das 

Zentrum.

Anregende Kultur
Es ist dieser »Wow«-Effekt, der sich einstellt beim Betrach-

ten. Die Angebote der Kultur sind breit gefächert – manche 

der Schätze liegen im Verborgenen, andere sind offen-

sichtlich. Hier ist eine kleine Mischung.

11  Kaiserpfalz in Goslar  ����������������������������������������  50

Einst Zentrum des  Heiligen Römischen Reichs

16 Heineanum in Halberstadt  ��������������������������� 68

Eines der größten vogelkundlichen Museen des Landes

28  Grenzlandmuseum, Bad Sachsa  ����������������  112

DDR­Geschichte zum  Kennenlernen

28  Kloster Walkenried  ������������������������������������������  113

Ein Zisterziensermuseum von europäischem Format

33  PS.Speicher, Einbeck  ���������������������������������������  123

Von Chromjuwelen bis zur Zukunft der Mobilität

Eintauchen in die Natur
Hinein ins satte Grün und staunen: Hier gewinnt der Wan-

derer Ehrfurcht vor der Natur. Seltene Pflanzenarten, auch 

aus anderen Ländern, bekommt er zu Gesicht.

2 Brockengarten  ����������������������������������������������������  25

Alpine Vegetation aus aller Welt

3 HohneHof bei Schierke  ����������������������������������  26

Das Eingangstor zum Nationalpark

10 WeltWald Harz in Bad Grund  ����������������������� 40

Pflanzen aus vier  Kontinenten

18 Bodetal  �������������������������������������������������������������������� 84

Der wildromantische Canyon mit reißendem Quell

30 Siebertal  ����������������������������������������������������������������  117

Ursprünglich und unverbaut wie vor 100 Jahren

•33

•18
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ADAC Quickfinder 

Einkaufen als Genuss
Bummeln, schlendern, genießen – der Dreiklang soll Spaß 

machen und zu Läden führen, die etwas haben, was es 

sonst nicht gibt. Im Harz haben sich dafür besonders schö-

ne »Reviere« entfaltet.

7  Kunsthandwerkerhof, Clausthal- Zellerfeld   

Bauernmarkt mit typisch Harzer Produkten   ���������������  34

11  Weihnachtsmarkt in Goslar  ��������������������������  47

Angebot und Kulisse haben Bilderbuchcharakter

29  Boulevard Bad Lauterberg  ���������������������������  115

Klein und fein zeigt sich die  Einkaufsmeile

32  Altstadt von Seesen  ���������������������������������������  120

Generationenfreundlich und originell im Angebot

Harztypisch essen und trinken
Kulinarisch gibt es viel zu entdecken, und fast überall ist 

das Niveau erstklassig geworden. Dem Siegel »Typisch 

Harz« können die Verbraucher vertrauen, es steht für beson-

dere Qualität. Von Baumkuchen bis Whisky reicht das An-

gebot.

11 Die Butterhanne in Goslar  ����������������������������  53

Hausgebrautes Gosebier und Wildspezialitäten

17  Café Vincent in Quedlinburg  �����������������������  79

Käsekuchenbäckerei mit über 130 Sorten

29  Berggaststätte Hausberg  �����������������������������  115

Mit Blick auf Bad Lauterberg harztypisch speisen

Besondere Dome und Kirchen
Von außen imposant, von innen prächtig. Sie sind gespickt 

mit Schätzen, deren Wert dem Besucher erst bei einer 

Führung so richtig bewusst wird.

8  Gustav-Adolf-Kirche, Hahnenklee  ������������� 37

Die Stabkirche erinnert an ein umgedrehtes Schiff

16  Domschatz in Halberstadt  ����������������������������  67

Einer der kostbarsten Kirchenschätze der Welt

17  Quedlinburger Dom ������������������������������������������  78

St. Servatius mit seinen mittelalterlichen Schätzen

19  St. Cyriakus in Gernrode  ��������������������������������  87

Dieses Gotteshaus zeigt romanische Sakralbaukunst in 

Perfektion

•11

•11

•17
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Der Brocken – Gipfelglück 
und Bergmannstädte
Ob wandern im Nationalpark Harz, alte Erzminen oder Höhlen, es gibt 

eine Menge Ziele – über und unter Tage 

In Wernigerode, Braunlage und Schier-

ke liegen die Attraktionen, hier wird 

mit Blick auf den Brocken gewandert. 

In mit ten des Nationalparks gelegen, 

gehört er zu den Topzielen des Mittel-

gebirges. Doch auch viele Orte rund 

um den Gipfel ziehen die Besucher in 

ihren Bann. Der ErlebnisBocksberg in 

Hahnenklee, die Bootsfahrt und die 

Kirche unter Tage in Wildemann sind 

ebenso spektakulär wie das HöhlenEr-

lebnisZentrum in Bad Grund.
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ADAC Top Tipps:

1 Wernigerode
| Stadtbild |

Beliebtes Harz-Städchen mit Charme 

und vielen Fachwerkhäusern, Cafés 

und einem herrlichen Schloss.  ......... 18

2 Brocken
| Berggipfel |

Das Höchste, was man im Harz er-

reichen kann: ein Erlebnismuseum, 

 Lokale und ein Hotel sowie ein Gar-

ten mit  alpiner Vegetation.  ..............  23

3 Wurmberg
| Erlebnisgipfel |

Der perfekte Berg für alle Aktivitäten 

im Sommer und im Winter.  .............  27

4 Harzturm
| Aussichtspunkt |

Der neue Turm mit Skywalk und Er-

lebnisrutsche bietet von Torfhaus  

aus Weitsicht.  ......................................  31

ADAC Empfehlungen:

1 
Miniaturenpark  »Kleiner 
Harz«, Wernigerode
| Freilichtmuseum |

Der »kleine Harz« ist eine detail-

reiche Nachbildung im Maßstab 

1 : 25 von  Schlössern, Kirchen, Stadt-

ansichten und anderen Sehens-

würdigkeiten.  ...................................... 21

GöttingenGöttingenGöttingen

SeesenSeesenSeesen GoslarGoslarGoslar
BernburgBernburgBernburg

(Saale)(Saale)(Saale)

QuerfurtQuerfurtQuerfurt

NordhausenNordhausenNordhausen

HalberstadtHalberstadtHalberstadt

WernigerodeWernigerodeWernigerode

AscherslebenAscherslebenAschersleben
NortheimNortheimNortheim

BadBadBad
LauterbergLauterbergLauterberg

NaturparkNaturparkNaturpark
SüdharzSüdharzSüdharz

NationalparkNationalparkNationalpark
HarzHarzHarz

MansfeldMansfeldMansfeld

HeilbadHeilbadHeilbad
HeiligenstadtHeiligenstadtHeiligenstadt

Sonders-Sonders-Sonders-
hausenhausenhausen

QuedlinburgQuedlinburgQuedlinburg



17

2 
Steinerne Renne
| Schlucht |

Frische Luft und schöne Landschaft: 

Es gilt, den etwa 2,5 km langen 

 Tal abschnitt der Holtemme zum  

Restaurant hinauf zuwandern..  ........  22

3 
HohneHof, bei Schierke
| Naturpark |

Mit einer Ausstellung zum National-

park, Spielplatz und Löwenzahn- 

Entdeckerpfad ist das ehemalige 

Forsthaus ein Ziel für Familien.  ......  26

4 
Kleine Auszeit, Braunlage
| Restaurant |

Freundlich bedient, regional bekocht – 

das Lokal lockt mit Frische und kulina-

rischen Überraschungen.  .................  28

5 
Sternwarte Sankt 
 Andreasberg
| Observatorium |

Ein klarer Blick in den nächtlichen 

Himmel ist dank wenig künstlichem 

Licht hier möglich. Dazu gibt es gute 

Erklärungen.  .......................................  29

6 
Polsterberger Hubhaus
| Restaurant |

Slowfood am Wanderweg – die Einkehr 

in diesem Haus in den Bergen gerät 

schnell zum Vergnügen.  ...................  36

7 
Sommerrodelbahn, 
 Hahnenklee
| Rodelbahn |

Sicher auf Schienen zu Tal: Im Bob 

geht es vom Bocksberg in Kurven 

Richtung Hahnen klee – ein prickeln-

des Erlebnis.  .......................................  38

8 
WeltWald Harz, Bad Grund
| Naturerlebnis |

Bäume aus vier Kontinenten, dazu  

romantische Pfade und prächtige 

Spielflächen prägen diesen »Lernort 

im Grünen«.  ........................................... 40

9 
HöhlenErlebnisZentrum, 
bei Bad Grund
| Höhle |

Die Tropfsteinhöhle des Ibergs ist mit 

der »ältesten  Großfamilie der Welt« 

aufs Engste verbunden. ..................... 41

•2
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belegen, dass dort schon um 800 ein 

rechteckiger Adelsbau stand. Diese 

Quitlingaburg ließ der sächsische Her-

zog Heinrich I. (876–936) 919 nach 

seinem Aufstieg zum König des Ost-

frankenreiches zur Reichspfalz ausbau-

en. Bis in die Mitte des 12. Jh. fanden 

hier häufig Reichstage statt. Heinrichs 

Ehefrau Mathilde gründete nach sei-

nem Tod 936 auf der prominenten 

Sandsteinkuppe ein Stift. 1426 schloss 

sich Quedlinburg der Hanse an. 

Der Brühlpark (Eingang am Platz des 

Friedens) südlich des Schlossbergs 

wurde ab 1685 von der Äbtissin Anna 

Dorothea von Sachsen-Weimar als ba-

8 
Die original erhaltene Fachwerk­

stadt ist Weltkulturerbe

Ii  Information

 • Touristinformation, Markt 4,  

06484 Quedlinburg, Tel. 039 46/ 90 56 24, 

www.quedlinburg.de, April–Okt. Mo–Sa 

9.30–18, So 10–15, Nov.–März Mo–Do 

9.30–17, Fr, Sa 9.30–18 Uhr 

Mit 2000 Fachwerkhäusern aus sechs 

Jahrhunderten steht die Altstadt als 

Weltkulturerbe unter Schutz. Über al-

lem thront die Stiftskirche auf dem 

Schlossberg. Reste von Fundamenten 

Die UNESCO kürte 1994 Quedlinburg zu einer der schönsten Fachwerkstädte

17 
Quedlinburg8

2000 Fachwerkhäuser und ein großer Künstler
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Herzen der Altstadt dominiert die Nord-

seite des dreieckigen Marktplatzes, in 

den acht Straßen aus allen Himmelsrich-

tungen münden. An der Rathausmauer 

wacht ein kleiner steinerner Roland 

über das Marktgeschehen am Platz, in 

dessen Mitte das von Wolfgang Dreysse 

geschaffene Standbild der Münzenber-

ger Musikanten aufgestellt ist. Hinter 

dem Rathaus erhebt sich die Markt-

kirche St. Benedikti, eine gotische Hal-

lenkirche, die Ende des 15. Jh. erbaut 

wurde.

 • Markt

2 Kornmarkt
| Architektur |

In einem Fachwerkbau von 1690 war 

bis Mitte des 19. Jh. die Stadtwaage 

(Nr.  7) untergebracht. In der Fassade 

der Adler- und Ratsapotheke (Nr.  8) 

erinnern die Jahreszahl 1477 und eine 

Kugel an die Auseinandersetzungen 

zwischen Äbtissin Hedwig und den 

Bürgern Quedlinburgs. Die Deutsche 

Stiftung Denkmalschutz hat Palais und 

Wohnhaus der Familie Salfeldt (Korn-

markt  5 und 6) zu einem schmucken 

Kongress- und Tagungszentrum restau-

riert. Konzerte und Ausstellungen sind 

zu erleben. 

 • www.palaissalfeldt.de

3 St. Ägidii
| Kirche |

Ganz im Norden der Altstadt, nahe den 

Überresten der Stadtmauer, steht die 

Pfarrkirche aus dem 15. Jh., die im 

17. Jh. im Barockstil umgebaut wurde. 

Der spätgotische Flügelaltar von 1420 

und die aus dem Jahr 1460 stammen-

rocker Landschaftsgarten gestaltet, 

der zur Bärlauchblüte im Mai eine Au-

genweide ist. Ein Höhepunkt zum Jah-

resende ist »Advent in den Höfen«, 

wenn Ausstellungen in Künstlerateliers 

und Galerien sowie Kleinkunst, Speis 

und Trank in 24 Innenhöfen geboten 

sind. Dagegen ist die Lyonel Feininger 

Galerie ganzjährig geöffnet.

Pp Sehenswert

1 Marktplatz mit Rathaus
| Architektur |

Der massive Sandsteinbau mit imponie-

render Renaissancefassade von 1619 im 

Plan 

S. 75

Quedlinburg 17
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lange keine Gottesdienste mehr statt. 

Stattdessen bietet sie ein außerge-

wöhnliches Kulturprogramm mit Kon-

zerten, Ausstellungen und Kleinkunst.

 • Blasiistr. 6, Mo–Mi, Fr 10–16, Sa,  

So 11–15 Uhr

6 Papier im 7. Himmel
| Galerie |

Was die Künstlerin aus dem edlen, fei-

nen Rohstoff schafft, ist beeindru-

ckend. Ob Boote, Collagen oder Lam-

pen – alles sind Kleinode.

 •  Marktstr. 15, Tel. 0176/56 73 91 79,  

www.papierhimmel.net, Mo, Do, Fr 12–17, 

Sa 11–15 Uhr und nach tel. Vereinbarung 

7 Fachwerkmuseum
| Museum |

Von der Entwicklung des Altstadtge-

bietes vom 10. Jh. bis zum Niedergang 

des Fachwerkbaus im 19. Jh. reicht die 

Ausstellung im ältesten Fachwerk-

gebäude Quedlinburgs. Der Bau ent-

stand um 1400 in Form eines Hoch-

den Buntglasfenster im hohen Chor 

sind ihre größten Schätze.

 • Ägidiikirchhof, www.aegidii-qlb.de, 

April– Okt. Sa 15–18 Uhr oder auf Anfrage 

unter Tel. 01 70/ 568 31 15

4 Stadtbefestigung
| Aussichtspunkt |

Neben Resten der Stadtmauer aus dem 

frühen 14. Jh. fallen vor allem die impo-

santen Wehrtürme ins Auge. Sieben 

von ehemals zwölf sind noch erhalten. 

Sehenswert ist vor allem der 40 m ho-

he Schreckensturm südlich von St. Ägi-

dien. Es folgen der Stern kiekerturm an 

der Wallstraße, der bestiegen werden 

kann, der Pulver- und der Kruschitzky-

turm.

 • Weberstraße

5 St. Blasii
| Konzerthaus |

In der einstigen Kirche von 1715 – der 

Westquerturm stammt sogar aus der 

Zeit um das Jahr 1000 – finden schon 

Auf dem Quedlinburger Schlossberg erhebt sich die Stiftskirche St. Servatius

17 Quedlinburg
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 • Blasiistr. 22, Tel. 039 46/ 519 89 87,  

www.eisenbahn-spielzeug-museum.de, 

April–Okt. und Dez. Mo–Sa 10–17,  

So 11–16, Jan.–März, Nov. Mo–Sa 10–16, 

So 11–16 Uhr, 5 €, erm. 2,50 €

9 Lyonel-Feininger-Galerie
| Sammlung |

Gezeigt werden Werke des Künstlers 

Lyonel Feininger (1871–1956), der ein 

bedeutender Vertreter der Klassischen 

Moderne ist. Der Quedlinburger Dr. Her-

mann Klumpp sammelte zahlreiche 

Werke des deutsch-amerikanischen 

Künst lers. Besonders sind die Halle- 

Bilder, das Selbstbildnis mit Tonpfeife 

und ein Original-Fahrrad Feiningers.

 • Schlossberg 11, Tel. 039 46/ 689 59 30, 

www.feininger-galerie.de, Mi–Mo 

10–18 Uhr, 8 €, bis 18 Jahre frei

ständerbaus. Erklärt werden die 

unter schiedlichen Fachwerktypen und 

die unaufhörlichen Sanierungs- und 

Restaurierungsprojekte in der Stadt.

 • Wordgasse 3, Tel. 039 46/ 90 56 81, 

April– Okt. Fr–Mi 10–17 Uhr, Nov.–März  

geschl., 3 €, erm. 2 €

8  Mitteldeutsches Eisenbahn- 
und Spielzeugmuseum
| Museum |

Der Schwerpunkt der Sammlung histo-

rischer Modelleisenbahnen liegt auf 

der Zeit zwischen 1890 und 1920. In 

zahlreichen Vitrinen sind Schlafwagen, 

Lokomotiven und Miniaturbahnhöfe 

zu sehen, auf Knopfdruck setzen sich 

Modellbahnen in Bewegung. In der 

oberen Etage sind u. a. Puppen, Kinder-

bücher und Spiele ausgestellt. 
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